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Für die Monate November und December eröffnen I
wir ein besonderes Abonnement zum Preise von i 50 H

Bestellungen werden in der Expedition und von unseren
Boten angenommen Expedition des Hall Tageblatts

Zur politischeu Situation
Die Nowoje Wremja ist neben der russischen St

Petersb Ztg und einigen anderen weniger bedeutenden
Organen der russischen Presse dasjenige Blatt in dessen
Spalten der Panslawismns in der Form eines wilden
Deutschenhasses völlig unbehindert seine Orgien feiert als
wäre im russischen Reiche die unbeschränkteste Preßsreiheit
ein so festeingewurzeltes Institut wie etwa in England
Dies Blatt ist daher auch eben so wie Katkow s Mosk
Ztg welche besonders Oesterreich aufs Korn zu nehmen
liebt die Lieblingszeitung der russischen Offiziere denen ein
für inspirirt und zwar aus der Nähe unseres auswärtigen
Amtes geltender Korrespondent jüngst aus Anlaß der Reden
eines Gurko Dragomirow u A einen Mangel an Dis
ziplin vorwarf von welchem man sich in Preußen überhaupt
keinen Begriff machen könne Wenn nun die Nordd Allg
Z in ihrem neuesten Leitartikel Lügen der oben charak
terisirten Now Wremja über Mukhtar Paschas Mission
in Berlin und Verhandlungen mit dem Fürsten Bismarck
als solche kennzeichnet so ist das ein neuer Wink nach Peters
burg der auf das unvernünftige und hetzende Treiben der
Panslawisten hinweist und dadurch dem Frieden dienen will
indem er thut was die russische Regierungspresse zu thun
nicht müde werden sollte d h indem er den Chauvinismus
in Rußland in seiner ganzen Nacktheit und Lügenhaftigkeit
schonungslos enthüllt Dabei erfahren wir zugleich folgende
Thatsachen aus dem ministeriellen deutschen Blatt aus welche

man Werth zu legen hat 1 Mukhtar Pascha hat in Ber
lin wie wir dies stets betont haben so sehr es vielfach
in Abrede gestellt worden ist allerdings auch politische
Aufträge auszurichten gehabt und mit den Leitern unserer
auswärtigen Politik unterhandelt Er begründete Hierselbst
die Beschwerden der h Pforte über bulgarische ägyptische
und armenische Verhältnisse 2 ähnliche Beschwerden hat
die Pforte in London Petersburg und Wien angebracht
aber nicht in Rom und Paris 3 daß Oesterreich Albanien
Macedonien und Salonichi einverleiben wolle ist ein alber
nes Märchen der russisch polnischen Hetzpresse 4 der Theil
Armeniens der noch in den Händen der Türkei verblieben
und zur Hälfte von Kurden und Türken bewohnt ist wurde
niemals von Deutschland oder Oesterreich den Russen ange
boten und eine armenische Frage ist lediglich von Eng
land neuerdings in so fern angeregt worden als dasselbe
dort liberale Reformen eine Art Self governement wie in
anderen früher türkischen Provinzen eingeführt wünscht
Hiermit ist die deutsche Politik offenbar nicht einverstanden

Die geheimnisvolle Maske
Frei nach dem Englischen von Gustav Gerstel

Fortsetzung

Ich wollte Ihnen gerade schreiben rief Fabio dem
eintretenden Priester entgegen als ich Ihren Brief erhielt
Sie bieten mir eine Erneuerung unserer Freundschaft an
und ich bin damit zufrieden Ich zweifle nicht daß Ihre
Bemerkungen die Sie damals als wir uns verließen über
eine etwaige zweite Heirath meinerseits machten wahrhaft
gut gemeint waren allein sie verletzten mich und in
meiner Erregung sprach ich Worte die ich will es gern
gestehen besser ungesprochen geblieben wären Wahr
haftig jene Worte thun mir leid Bitte lassen sie
mich ausreden Pater Rocco Es scheint daß Sie nicht
die einzige Person in Pisa sind welche der Gedanke daß
ich mich demnächst wieder verheirathen könne auf das leb
hafteste beschäftigt Seit es bekannt wurde daß ich wieder
in der Gesellschaft und zwar zum ersten Male morgen
Abend auf dem Maskenballs erscheinen werde hat man
mich mit anonymen Briefen förmlich überschüttet Es be
finden sich darunter wahrhaft infame Sudeleien deren eigent
liches Motiv ich vergebens zu entdecken bestrebt bin Sie
können mir dabei mit Ihrem erprobten Rathe beistehen
Pater Rocco es liegt mir daran die Urheber dieser Buben
stücke kennen zu lernen Und noch eine andere sehr wichtige
Frage habe ich an Sie zu richten Doch lesen Sie zunächst
einen der Briefe wenn Sie ein einziges dieser Machwerke
kennen sind Sie von dem Inhalte aller unterrichtet

Fabio sah den Pater bei diesen Worten mit durch
dringendem Blicke an und überreichte ihm einen der Briefe
Mit etwas bleicherem Antlitz als gewöhnlich setzte sich
Pater Rocco in die Nähe der Lampe und las folgende
Worte

In ganz Pisa koursirt das Gerücht daß Sie Sich
wiederum verheirathen wollen um Ihrem Kinde eine zweite
Mutter zu geben Die Thatsache daß Sie eine Einladung
zu dem demnächst stattfindenden Maskenbälle angenommen
giebt diesem Gerüchte einen gewissen Grad von Wahrschein
lichkeit Trauernde Wittwer müssen nicht auf einen Mas
kenball unter die unverheiratheten und hübschesten Damen

denn sie nimmt an daß die Verwirklichung dieser englischen
Pläne schließlich die Loslösung Türkisch Armeniens von der
Türkei zur Folge haben möchte und wenn dieses Gebiet
aufhöre von der Türkei abzuhängen so sei ein Uebergang
desselben in russische Abhängigkeit wahrscheinlicher als die
Bildung eines autonomen armenischen Staates Man ver
gleiche nur Bulgarien und die russischen Herrschaftsversuche
daselbst obwohl hier Rumänien als Riegel dazwischen
liegt und alle Umtriebe direkt unter den Augen der h Pforte
und Europas vor sich gehen müssen Mukhtar Pascha hat
wie man deutlich zwischen den Zeilen jenes Artikels der
N A Z lesen kann seine Beschwerden über bulgarische

ägyptische und armenische Verhältnisse in Berlin an eine
wohlwollende Adresse gerichtet Heißt es doch in einer
Wendung die uns nicht ohne einen leisen Anflug von Ironie
zu sein scheint daß England schwerlich über Syriens und
Mesopotamiens Abtretung mit der Türkei unterhandelt
haben dürfte nachdem es in Betreff des ihm sehr viel
wichtigeren Aegyptens bewiesen habe und noch weiter zu be
weisen in Aussicht nehme wie fern seiner Politik alle
egoistischen Bestrebungen liegen Lord Gladstone erhält ja
damit eine ganz vortreffliche Censur

s Politische Tagesübersicht
Halle den 20 Oktober

Ueber den Ausenthalt des Fürstbischofs Herzog in
Rom bringt die Germania einige Mittheilungen denen
zu entnehmen ist daß demselben überall und insbesondere
beim Papste ein ausgezeichneter Empfang zu Theil geworden
ist Das ist nun wohl nicht zu verwundern denn Herr
Herzog hatte ja als er kaum die Bestätigung für den Bres
lauer Bischofssitz in der Tasche hatte alles Mögliche gethan
um sich in voller Schroffheit dem Staate entgegenzustellen
und bekanntlich ist dies das gewisseste Mittel um sich die
Gunst der Kurie zu erwerben Uebrigens soll sich Herr
Herzog in Rom sehr wohl befinden und einstweilen noch
nicht an die Rückkehr in seine Diözese denken Mittlerweile
ist aus derselben die Aste der Geistlichen ür welche der
Bischof von Culm den Dispens nachsuchen soll an den
genannten Herrn abgegangen Die Liste enthält etwa hun
dert Namen

Die Deutsche Bürgerpartei in Berlin versendet
Cirkulare an die Wähler der zweiten und ersten Klaffe zu
den Berliner Stadtverordnetenwahlen in denen es heißt

Die politische Parteistellung der Herren Kandidaten ist gemäßigt
liberal bezw konservativ dem sogen Antisemitismus stehen dieselben
gänzlich fern Sieg der gemäßigten Parteien bei den Berliner
Stadtverordnetenwahlen bedeutet Endliche Sprengung der Allein
herrschaft einer in ihren letzten Endzielen das Gemeindewohl das
Wohl des Vaterlandes schädigenden Partei Die Deutsche Bürger
partei ist keine politische Partei im engeren Sinne ihr gehören
Männer der verschiedensten politischen Parteien an

der Stadt gehen Denken Sie Ihrer so früh dahingeschie
denen Gattin und bleiben Sie dem Gewühl des Festes
fern Ich kenne Sie und kannte Ihre Frau ich sage Ihnen
feierlichst meiden Sie die Verführung denn Sie dürfen
nicht wieder heirathen Wenn Sie meinen Rath nicht
berücksichtigen so werden Sie es bis an das Ende Ihres
Lebens bereuen Ich habe Grund dazu Ihnen das Alles
zu schreiben gewiß triftige Gründe die ich Ihnen jedoch
an dieser Stelle nicht auseinandersetzen darf Wenn Sie
Ihrer Frau die ewige Ruhe gönnen wenn Sie Sich selber
wahren Herzensfrieden erringen und erhalten wollen so
gehen Sie nicht auf den Maskenball

Ich frage Sie und frage jedermann ob das nicht
infam ist rief Fabio leidenschaftlich aus nachdem ihm
der Priester unter leisem Hin und Herwiegen des Kopfes
den Brief zurückgegeben Ein verächtlicher Versuch auf
etwaige abergläubische Regungen meiner Seele einzuwirken
indem man das Bild meiner armen verstorbenen Frau vor
mir emporsteigen läßtl Und wer berechtigt diesen Skribler
zu der Annahme daß ich wieder heirathen wolle Hab
ich doch selbst noch nicht einmal daran gedacht I Worin
besteht der geheime Zweck dieses Briefes und der übrigen

die ihm gleichen In wessen Interesse liegt es mich von
jenem Balle zurückzuhalten Was soll das heißen Wenn
Sie Ihrer Frau die ewige Ruhe gönnen Können Sie
mir rathen Pater Wissen Sie kein Mittel den Schrei
ber dieser niederträchtigen Zeilen zu entdecken Reden Sie

Warum in des Himmels Namen reden Sie nicht
Der Pater stützte seinen Kopf in die Hand Er

wandte sein Antlitz vom Lichte ab als ob die Flamme sei
nen Augen wehe thäte und erwiderte dann in seinem leise
sten und ruhigsten Tone

Ich kann nicht sprechen denn ich hatte noch nicht
Zeit genug um reiflich zu überlegen Das Geheimniß
welches über diesem Briefe schwebt läßt sich nicht i y
Augenblick erklären Es sind Dinge darin die Jedermann
in Erstaunen setzen müssen

Was für Dinge
Es ist mir unmöglich in die Details einzugehen

wenigstens jetzt kann ich es nicht

Das ist so bemerkt die Nat Z dazu ein gewöhn
liches Wahlkunststück aber ein sehr plumpes Eine Partei
die keine politische Partei im engeren Sinne ist der Männer
der verschiedensten politischen Parteien angehören und welche
die Alleinherrschaft wiederum einer anderen Partei sprengen
will ist jedenfalls ein Unikum In den Versammlungen der
Bürgerpartei die namentlich auf die dritte Klasse berech
net sind spricht Herr Stöcker und in den an die Wähler
zweiter und erster Klasse gerichteten Cirkularen erklärt die
Bürgerpartei ihre Kandidaten ständen den Antisemitis
mus gänzlich fern Welche bewundernswerthe Vielseitigkeit
Die Gemäßigtliberalen die gern eins mittlere Richtung
nehmen möchten dürfen sich darauf verlassen daß wenn sie
den Kandidaten der Bürgerpartei ihre Stimmen geben
würden sie dem moralischen Erfolg nach die schlimmsten
Wühler und Hetzer gegen die Stadtverordnetenversammlung
unterstützt und Herrn Stöcker einen Triumph bereitet haben
werden Von dem vertraulichen Cirkular wird wenn die
Bürgerpartei ihre Stimmen zählt nicht weiter die Rede sein

Nach dem bis jetzt bekannten Resultat der heute in
den 14 Wahlbezirken der zweiten Abtheilung vollzogenen
Berliner Stadtverordnetenwahlen hat die Deutsche
Bürgerpartei wie vorauszusehen war in dieser Abtheilung
Erfolge überhaupt nicht erzielt Es sind meist die bisherigen
der Fortschrittspartei angehörigen Stadtverordneten wiederge
wählt worden

So oft von Staatsverträgen zwischen Bremen und
Preußen die Rede ist folgen und zwar meist in schroffer
Form die Dementis auf dem Fuße So soll jetzt wieder
die Nachricht über den Verkauf bremischer Eisenbahnstrecken
an Preußen durchaus unbegründet sein Zwar wird zugege
ben daß die Verhandlungen dem Abschluß nahe seien jedoch
bemerkt daß Bremen mit den Resultaten nicht zufrieden
wäre Wir haben vor längerer Zeit mitgetheilt daß die
Erwerbung einiger nicht preußischer Bahnstrecken von dem
preußischen Arbeitsminister geplant werde Schon damals
war bekannt daß Preußen auf den Erwerb der bremischen
Strecken reflektirt hat Daß dieselbe später oder früher er
folgt darf als zweifellos angesehen werden

Die beabsichtigte Gründung eines sich über die ganze
Armee und Marine erstreckenden Offizier Konsum
vereins scheint auch in konservativen Kreisen nicht überall
einer beifälligen Aufnahme zu begegnen Wenigstens macht
die Kr Ztg kein Hehl aus den erheblichen Bedenken welche
ein solches Institut ihrer Auffassung nach hervorzurufen ge
eignet wäre Zunächst erscheint ihr die Ausdehnung des
Unternehmens auf einen so großen Kreis von Theilnehmern
und auf andere Verbrauchsgegenstände als die Bekleidung für
die erwarteten wirthschaftlichen Vortheile des Unternehmens
selbst gefährlich Nach der anderen Seite aber fährt sie
dann fort kann man sich der Einsicht nicht verschließen daß

Sie sprechen in einer ganz eigenthümlichen geheim
nißvollen Art und Weise Können Sie mir denn gar
nichts Bestimmtes sagen vermögen Sie mir wirklich keinen
Rath zu geben

Ich würde Ihnen rathen nicht auf den Ball zu
gehen

Und warum nicht
Wenn ich Ihnen meine Gründe angeben wollte so

müßte ich befürchten Sie wiederum heftig aufbrausen zu
sehen

Pater Rocco mich befriedigt weder ihr Benehmen
noch thun das Ihre Worte Sie sprechen in Räthseln
Sie lassen mich im Dunkeln tappen und auch Sie haben
das Dunkel aufgesucht Ihr Antlitz ist dem Lichte ab
gewendet

Der Priester erschrak plötzlich und kehrte sein Gesicht
der Lampe zu

Ich bitte Sie Ihre Heftigkeit zu mäßigen und mir
mit der Rücksicht zu begegnen die mein Stand und mein
Alter beanspruchen dürfen sagte er mit festem ruhigen
Tone dem jungen Edelmann starr ins Auge blickend

Wir wollen diese Unterredung nicht länger fort
setzen erwiderte Fabio sich mit merklicher Anstrengung
zusammennehmend Ich habe nur noch eine einzige Frage
an Sie zu richten

Der Priester nickte mit dem Haupte zum Zeichen
daß er hören wolle Er stand da ruhig blaß im vollen
Scheine des Lichtes

Es ist möglich fuhr Fabio fort daß diese Briefe
mit Aeußerungen zusammenhängen die meine arme Frau
in unvorsichtiger Weise vielleicht selbst gethan

Ich frage Sie als ihren gewesenen Beichtvater und
nahen Verwandten als den Mann der ihr volles unein
geschränktes Vertrauen besaß ob Sie meine Frau jemals
den Wunsch aussprechen hörten daß ich im Falle ich sie
überlebte niemals wieder heirathen solle

Hat Maddalena Ihnen gegenüber nie diesen Wunsch
ausgesprochen

Niemals Doch warum entziehen Sie sich einer
Antwort indem Sie dieselbe Frage an mich richten



in der That die Befürchtungen verschiedener Gewerbetreibenden
durch die Centralisation des Ankaufes und Betriebes von
Bedürfnißartikeln für Offiziere und deren Angehörige wie
sie innerhalb des gedachten Konsumvereins ins Auge zu fassen
sein würde könnten ihre Interessen geschädigt werden eine
gewisse Berechtigung haben Sehr viele der verschieden
artigsten Beziehungen wie sie bisher zwischen den beiden
Parteien bestanden haben würden namentlich für die Gewerbe
treibenden in den kleineren Garnisonstädten in empfindlicher
Weise ihr Ende finden Ganz besonders dem Handwerk
gegenüber für dessen Hebung wir stets mit Eifer eingetreten
sind würde dies zu bedauern sein Wenn also in der Idee
selbst auch unstreitbar ein guter Kern liege meint das konser
vative Blatt zum Schluß werde man sich doch eine weise
Beschränkung auferlegen müssen Was über einen genossen

schaftlichen Betrieb der Bekleidungsanstalten in kleineren
Kreisen hinausgehe habe in jedem Falle seine Bedenken
Man kann dem nur durchaus beistimmen

Unter den Andeutungen über die Gegenstände mit
welchen sich die bevorstehende Landtagssession zu beschäftigen
haben wird vermissen wir jeden Hinweis auf die Kanal
vorlage Der Minister der öffentlichen Arbeiten ent
faltet in der Durchführung des Staatsbahnsystems und in
der Ausdehnung des Sekundärbahnnetzes Energie und Eifer
ohne Gleichen Ein kleiner Theil dieser Energie und dieses
Eisers auf die Kanalsrage verwendet würde genügen auch
diesem Verkehrsmittel über dessen wirchschastlichen Werth
sich doch allmählich ein ziemlich allgemeines und feststehen
des Urtheil herausgebildet hat die wünschenswerthe Pflege
zu Theil werden zu lassen Allein den Vorwurf etwas
zu einseitig Eisenbahnminister zu sein wird Herr May
bach nicht von sich abwehren können

Wir lesen in der Nat lib Corresp Unter Denen
welche Tag für Tag den Bankerott der nationallibe
ralen Partei und ihren unmittelbaren oder bereits ein
getretenen Tod verkündigen steht das leitende Organ der
Deutschkonservativen die Kreuzzeitung oben an Was
berechtigt aber gerade das Mundstück dieser Partei zu
solchen Deklamationen Keine andere Partei hat in den
letzten Jahren bei allen Reichstagswahlen so schwere Nie
derlagen erlitten wie gerade die konservative Keine an
dere Partei hat es so empfindlich erfahren daß ein Hauch
des leitenden Staatsmannes sie in alle Winde zerstäubt
wie die konservative so oft sie es sich beikommen ließ einen
eigenen Willen zu haben Wie viel Wahlkreise können die
Nationalliberalen noch verlieren bis sie zu einer solchen
Anzahl herabsinken bei der sich die Konservativen noch zu
ihren Erfolgen beglückwünschten eine andere Partei hat
sich denn auch mit gutem Grund so sehr aller Selbststän
digkeit und eigenen Ueberzeugung entäußert wie die kon
servative Keine ist so fern wie sie von jeder Fähigkeit
auch nur ein paar Sätze aufzustellen die wie ein politisches
Programm aussehen Keine hat sich jemals in eine so
unwürdige und erniedrigende Abhängigkeit von einer andern
Partei begeben wie die Konservativen von den Ultramon
tanen Die Erinnerung an alle diese Thatsachen und Er
sahrungen aber hindert die Kreuzzeitung nicht Tag für
Tag ihren Witz an der nationalliberalen Partei zu üben

Der Staatssekretär v Bötticher wird sich demnächst
wieder zum Reichskanzler begeben Der Staatssekretär im
Reichsschatzamt v Burchardt welcher soeben hierher
zurückgekehrt ist hat bisher in Hamburg den Vorsitz in der
Kommission zur Ausführung des Zollanschlusses Hamburgs
geführt und soll sich bei der Rückreise auch zum Besuche
des Reichskanzlers nach Friedrichsruhe begeben haben

Der älteste Sohn des Reichskanzlers Gras Herbert
Bismarck wei te vor einigen Tagen in Magdeburg begab

Weil es mir unmöglich ist auf Ihre Frage zu ant
worten

Aus welchem Grunde
Ich bin Priester ich darf und werde das Beicht

geheimniß nie verletzen
Gut denn wir haben genug gesprochen sagte Fabio

sich ärgerlich von dem Pater abwendend Ich hoffte Sie
würden mir helfen den Schleier von diesen räthselhaften
Vorgängen zu ziehen und Sie thun Ihr Möglichstes
um sie in ein noch undurchdringlicheres Dunkel zu hüllen

Welch einen Beweggrund Sie dazu haben mögen
weiß ich nicht das aber fühle ich klar daß Sie nicht voll
kommen offen nicht vollkommen ehrlich mir gegenüber han

deln Und ich sage Ihnen o könnten es auch
die Schurken hören welche diese Briefe geschrieben haben

daß mich keine Drohung kein erbärmliches Jntriguen
spiel abhalten wird morgen Abend den Ball zu besuchen
Ich kann mich wohl überzeugen lassen aber ich lasse mich
niemals durch inhaltsleere Drohungen einschüchtern Hier
liegt bereits mein Domino und keine Macht der Erde
soll mich hindern ihn morgen Abend zu tragen

Keine Macht der Erde wiederholte Pater Rocco
mit seltsamem Lächeln und eigenthümlicher Betonung des
letzten Wortes Bezweifeln Sie die Macht der anderen
höheren Welt Glauben Sie nicht daß die Bürger dieser
höheren Welt Ihnen selbst auf einem Maskenbälle na
hen können

Fabio zuckte zusammen wandte sich um und sah dem
sich hochaufrichtenden Priester forschend ins Auge

Nicht wahr Sie meinen es wäre besser gewesen
unsere Unterredung nicht zu verlängern sagte Pater Rocco
lächelnd Und ich denke auch wenn wir uns trennen
so wollen wir uns wenigstens als Freunde trennen Ich
rieth Ihnen nicht aus den Ball zu gehen und Sie lehnten
es ab mir zu folgen Ich habe nichts mehr zu sagen
Gute Nacht

Ehe Fabio dem wieder der helle Zorn in die Wangen
stieg Zeit zu einer heftigen Erwiderung finden konnte war
die Thür des Zimmers geöffnet und wieder verschlossen
worden Der Priester hatte sich mit raschen lautlosen
Schraten entfernt

Fortsetzung folgt

sich von dort zur Jagd auf das Gut des Herrn v Arnim eines
Verwandten der fürstlich Bismarck schen Familie Noch in
dieser Woche begiebt sich Graf Herbert nach London um
sich am dortigen Hofe zu verabschieden und dann direkt
nach Friedrichsruhe zu seinem Vater der sich zur Zeit des
besten Wohlseins erfreut und gegenwärtig ganz besonders
fleißig arbeitet Täglich drei mal trifft die Post aus dem
Auswärtigen Amte in Friedrichsruhe ein und wird eben so
oft nach Berlin expedirt Augenblicklich hat der Reichs
kanzler nur Arbcitsstütze in seinem Schwiegersohne dem
Grafen Rantzau Graf Hatzfeldt kehrt wie verlautet
von seinem Urlaub erst Ende dieses Monats hierher zurück

Französischen Blättern war unter dem 17 d aus
Berlin telegraphirt worden daß der Generalfeldmarschall
Graf Moltke auf seinem Gute Kreisau bedeutend er
krankt sei und daß sich deshalb der Generallieutenant Graf
v Waldersee sofort dahin begeben habe Wir freuen uns

schreibt die Kr Ztg diese Nachricht sofort be
richtigen zu können Personen welche den Generalfeldmar
schall Grafen Moltke innerhalb der letzten 24 Stunden auf
seinem Gute Kreisau zu sehen und zu sprechen Gelegenheit
gehabt konstatiren daß sich derselbe des allerbesten Wohl
seins erfreut

Der Badischen LandeSztg zufolge wird der badische
Landtag zum 17 k M einberufen

Durch ein königliches Dekret vom 26 Juli d I wird
die Errichtung eines italienischen Militärkommandos
in Cagliari auf Sardinien angeordnet dasselbe
untersteht dem siebenten Armeekorpskommando in Rom
und waren die Ausgaben dafür wie aus Rom telegraphisch
mitgetheilt wird bereits in dem im vorigen Frühjahr vor
gelegten Budget vorgesehen Die französischen Blätter wer
den nicht unterlassen in dieser Maßregel ein neues Sym
ptom für die zwischen Frankreich und Italien herrschende
Verstimmung zu erblicken Freilich dürfen sich die Fran
zosen um so weniger beklagen als sie durch ihre mili
tärischen Maßnahmen auf Korsika der italienischen Regie
rung alle Ursache gegeben haben die Defensive vorzu
bereiten Die Meldung des römischen Blattes La Ca
pitale daß anläßlich der von den Radikalen veranstalteten
Erinnerungsfeier an die Einnahme Roms und des letzten
Pilgerempfanges eine päpstliche Note an die Nuntien
ergangen sei wurde an dieser Stelle sogleich aus inneren
Gründen sowie im Hinblick auf die unzuverlässigen Mit
theilungen des erwähnten Blattes als wenig glaubhaft be
zeichnet Der Moniteur de Rome erklärt denn nun auch
die Nachricht der Capitale für unbegründet

Nach Meldung der Madrider Epoca foll in Villanova
in Portugal ein neuer Aufstand ausgebrochen sein
Die Behörden daselbst seien nicht im Stande gewesen den
selben zu unterdrücken und hätten die Stadt verlassen

Der französische Handelsminister Hsrisson hat
mittelst Rundschreibens alle zum Schutz gegen die Cholera
getroffenen Ausnahmemaßregeln außer Wirksamkeit gesetzt
da die Choleraepidemie in Aeghpten als nahezu erloschen
angesehen werden könne Nur bezüglich der Provenienzen
aus Aegypten Indien und dem äußersten Orient die bis
auf Weiteres als aus infizirten Ländern kommend angesehen
werden sollen bleiben die Bestimmungen des Gesundheits
reglements vom 22 Februar 1876 in Wirksamkeit Der
Finanazminister Tirard hat der Budgetkommission einen be
richtigten Budgetentwurf vorgelegt der das Gleichgewicht
zwischen Einnahme und Ausgabe durch eine Ausgabereduktion
im Betrage von 84 Millionen herstellt Diese Reduktion
soll durch Ausgabenersparnisse und durch den Ertrag der
Konvertirung erzielt w erden Eine Meldung aus Tanger
bestätigt den Tod Si Slimans mit dem Hinzufügen daß
der Kopf desselben dem Sultan von Marokko übersendet
worden sei Die Kammern welche nächsten Dienstag
wieder eröffnet werden sind vor ein umfangreiches Arbeits
pensum gestellt das jedoch um so weniger erschöpft werden
wird als die Opposition insbesondere die Unversöhnlichen
der äußersten Linken sich beeilen werden der Regierung
zahlreiche Schwierigkeiten zu bereiten Dem utopistischen
Programm welches von der äußersten Linken in dem jung
sten Manifeste aufgestellt worden ist stellt das leitende Organ
der Gambettisten heute ein anderes gegenüber das aber
gleichfalls an einer bedenklichen Phraseologie leidet Einer
seits verlangt das Blatt die Organisation einer mächtigen
republikanischen Verwaltung andererseits die Ausführung
der demokratischen Reformen Bemerkenswerth erscheint
nur daß die Opportunisten so lange sie nicht im Besitze
der Gewalt waren keineswegs eine xuissante Äijministrg,
tion rspublieNiis verlangten Unter den praktischen Vor
schlägen die von der Rspublique Fran aise gemacht wer
den sind die Verfassungsrevision das Listenskrutinium und
ein neues Gemeindegesetz hervorzuheben Das Listenskruti
nium erscheint den Gambettisten noch immer als die sicherste
Garantie ihren Einfluß zu behaupten Alle diese Refor
men haben jedoch so lange wenig Aussicht auf Verwirkli
chung als das Kabinet Jules Ferry für seine eigene Existenz
kämpfen muß obgleich die Opposition die es nicht an An
strengungen fehlen lassen wird das Kabinet zu stürzen wenig
Aussicht auf Erfolg hat

Das dänische Folkething hat mit 60 gegen 16 Stim
me n den Antrag des Depurirten Hörups von der Linken an
genommen alle Anträge der Regierung bei der ersten Lesung
zu beanstanden und an die Kommission zu verweisen bis
das Ministerium zurückgetreten sei Die Rechte hatte gegen
den Antrag protestirt

Aus Petersburg schreibt man Gegenwärtig wo
die Gefahr des Eintrittes internationaler Verwicklungen in
Folge der Gestaltung der Dinge in Bulgarien beseitigt und
die Krise sozusagen auf das Fürstenthum lokalisirt scheint
bildet die bulgarische Heeresfrage offenbar den wich
tigsten Punkt der schwebenden Schwierigkeilen Es ist eine
unabweisbare Nothwendigkeit daß die Stellung der in bul
garischen Diensten stehenden russischen Offiziere genau umschve

beu werde Die Sorge um die Lösung dieser Frage steht für

die russische Regierung in vorderster Linie und man nimmt
in den politischen Kreisen Petersburgs an daß Fürst Alexan
der von dem es bekannt ist daß er den aktuellen Werth
der Sympathien des Heeres zu schätzen weiß Kombinationen
die zur Befriedigung der bulgarischen Armee namentlich
der Offiziere beizutragen vermögen keinen Widerstand ent
gegensetzen wird Aus der einen wie auf der anderen Seite
ist man daher eifrig bemüht einen inoäus vivenäi herzu
stellen durch welchen die Situation der bulgarischen Truppen
und die Administration derselben normaler gestaltet werden

könnte als dies bisher der Fall ist Da jedoch die Lösung
militärischer Fragen in Rußland nach alter Tradition der
Initiative des Czaren überlassen bleibt mußte auch in dieser
Angelegenheit die Rückkehr des letzteren nach der russischen
Hauptstadt abgewartet werden ehe ein Schritt in dieser
Richtung unternommen wurde Nun der Kaiser wieder in
Rußland eingetroffen ist dürfte die Lösung der bulgarischen
Heeresfrage nicht mehr lange auf sich warten lassen
Wie dem Dziennik Poznanski aus Warschau mitgetheilt
wird erscheinen dort fast täglich nihilistische Proklamationen
und haben zahlreiche Verhaftungen nihilistischer Agitatoren
darunter mehrerer Studenten stattgefunden Das Blatt
theilt ferner mit daß gleich nach der Abreise des General
gouverneurs Gurko von Lodz auch dort nihilistische Pro
klamationen erschienen sind Die Polit Korresp mel
det aus Petersburg der Militärattache bei der russischen
Botschaft in Wien Oberst Kaulbars sei beauftragt
sich nach Sofia zu begeben und daselbst die Frage der Or
ganisirung der bulgarischen Armee und der Stellung der
russischen Offiziere in derselben im EinVerständniß mit dem
Fürsten von Bulgarien zu regeln Nach amtlichen Mit
theilungen betrugen die Staatseinnahmen vom I Jan
bis 1 Juli c 286 741511 Rbl gegen 296105129 Rbl
in demselben Zeitraum des Vorjahres und die Staatsaus
gaben 314801348 Rbl gegen 303721657 Rbl in der
selben Periode des Vorjahres

Deutsches Reich
Berlin 19 Oktober

Der Kaiser ließ wie aus Baden berichtet wird
im Laufe des heutigen Vormittages sich vom Grafen
v Pückler und dem Geheimen Rath v Wilmowski Vorträge
halten Gestern früh hatte der deutsche Botschafter in
Rom v Keudell und Gemahlin Baden Baden wieder ver
lassen um sich nach Rom zu begeben

Aus Gießen wird gemeldet Der Kaiser wird
nach den bisher hierher gelangten Nachrichten nachdem er
am 21 d M Nachmittags 5 Uhr Baden Baden verlassen
Abends 9 Uhr 50 Minuten Hierselbst eintreffen den Thee
einnehmen und dann um 10 Uhr 25 Minuten ebenfalls
mittels Extrazuges über Kreiensen Magdeburg und Bran
denburg nach Berlin Weiterreisen wo derselbe am 22 d M
um 8 i/z Uhr Morgens eintreffen dürfte

Der Kronprinz und die Kronprinzessin
nebst der Prinzessin Viktoria treffen zum Besuch der kaiser
lichen Majestäten am 20 d in Baden Baden ein und be
geben sich am nächsten Tage zu mehrwöchentlichem Aufent
halte nach Wiesbaden

I Dem Vernch men nach werden der Großherzog
und die Großherzogin von Baden bald nach der Ab
reise der kaiserlichen Majestäten von Baden wieder in die
Residenzstadt Karlsruhe übersiedeln Der Erbgroßherzog
wird Anfangs November nach Potsdam zurückkehren und
seine Dienstleistung im 1 Garde Regiment zu Fuß wieder
aufnehmen Sein jüngerer Bruder Prinz Ludwig Wil
helm wirv nicht wie früher beabsichtigt war im kommen
den Wintersemester die Universität Heidelberg beziehen son
dern eine mehrmonatliche Reise nach Italien antreten auf
welcher ihn der Hauptmann Müller und der Geheime
Hofrath vr Wagner früher Erzieher des ErbgroßherzogS
nunmehr Oberschulrath und Konservator der Alterthümer
begleiten werden

Der russische General des Ingenieur Korps Graf
v Todleben wird demnächst in Berlin eintreffen

Im Laufe der nächsten Woche findet die Ueber
führung der gräflich Raczynski schen Gemäldesammlung nach

der Nationalgalerie statt Nach der Ueberführung wird
mit der Niederreißung des gräflich Raczynski schen Palais
welches bekanntlich dem neuen ReichStagsgebäude
Platz machen muß begonnen werden

Oesterreich
Pest 19 Oktober Gegenüber den alarmirenden Mel

dungen verschiedener Blätter erklärt der Pester Lloyd positiv
daß niemals eine größere Ruhe und Ordnung in Bosnien
und in der Herzegowina geherrscht habe als gegenwärtig die
Rekrutirung sei ohne Zwischenfall verlaufen es existire kein
einziger Insurgent in dem okkupirten Gebiete selbst gewöhn
liche Räubereien kämen nur selten vor

Holland
Amsterdam 19 Oktober Der König und die Königin

der Belgier besuchten heute Vormittag die Ausstellung um
12 Uhr machten dieselben zu Schiff einen Ausflug nach
Ijmuyden Heute Abend findet eine Gala Vorstellung im
Stadttheater statt Morgen früh begeben sich der König und
die Königin nach dem Haag von dort erfolgt Nachmittags
die Rückreise nach Brüssel Dem Kronprinzen von Portugal
ist vom König das Großkreuz des Niederländischen Löwen
ordens verliehen worden

Amsterdam 19 Oktober Nachmittags Als der
König der Belgier heute die belgische Abtheilung der Aus
stellung besuchte wurde er von dem Vorsitzenden der bel
gischen Ausstellungskommission Andrimont mit einür An
sprache begrüßt Andrimont dankte Namens der betatschen
Aussteller dem König für seinen Besuch und wies darauf hin
daß der Besuch des Königs am niederländischen Hofe die
Verbindung zwischen den beiden Nationen wieder befestigt
habe die bestimmt seien sich zu lieben und zu achten Der
König habe damit einen Herzenswunsch aller Belgier erfüllt
Der König der Belgier antwortete er sei glücklich daß er



diesen Besuch habe abstatten können der die Festigkeit der
zwischen den Niederlanden und Belgien bestehenden Bande
wiederhergestellt habe

Türkei
Konstantinopel 19 Oktober In Chios und Um

gegend finden fortgesetzt schwache Erdstöße statt in Kata
panja und Reisvere Zidga welche durch das Erdbeben am
Meisten gelitten haben sind die meisten Häuser eingestürzt
die meisten Bewohner sind obdachslos die bisher angegebene
Zahl der bei der Kaiastrophe umgekommenen Personen scheint
übertrieben Der Sultan hat die sofortige Absenkung von
Hilfe und Unterstützungen angeordnet Der englische
Botschafter Lord Dusferin und seiue Gemahlin war n gestern
vom Sultan zum Diner geladen letzterer wurde vom Sul
tan der Chefkaiorden verliehen

Provinzielles
Nebra 18 Oktober Gestern Abend hatte sich infolge

einer Einladung des Mühlenbesitzers Herrn Bernhard Hering
im Schützenhause eine Anzahl Bürger eingefunden um über
die Konstituirung eines Bürgervereins zu berathen Derselbe
soll den Zweck haben die Bürgerschaft an den Berathungen
der städtischen Behörden theilnehmen zu lassen beziehungs
weise seinen Einfluß dahin geltend zu machen daß die Ent
scheidungen der genannten Behörden unter Berücksichtigung
seiner Ansicht getroffen werden u s w In den Vorstand
wurden die Herren Hering Fleischermstr Sachse und Bäcker
meister Trautmann gewählt Der Berein will alle Monate
eine Sitzung abhalten der Beitrag beträgt pro Monat 15

Naumburg In der Nacht vom Montag zum Diens
tag dieser Woche wurde hier in der Neustraße Nr 59 ein
frecher Diebstahl ausgeführt Ein Dieb der sich wahrschein
lich am Abend vorher in das Haus hatte einschließen lassen
schlich sich Nachts die Treppe hinauf in die Wohnung der
Hausbesitzerin erbrach eine Kommode durchwühlte alle Sachen
begnügte sich aber mit dem vorgefundenen baaren Gelde
1500 etwa nahm den Hausschlüssel von der Wand und
entkam mit dessen Hilfe wieder unbemerkt

Buttstädt 18 Oktober In Hardisleben wurde
gestern eine bejahrte Frau mit einem Erntewagen derart über
fahren daß sie auf der Stelle verstarb Für die Luther
tage sind auch hier besondere Festlichkeiten in Aussicht
genommen Durch den Versand der Zuckerrüben ist gegen
wärtig auf unserem Bahnhofe ein lebhafter Verkehr ein
jeder beeilt sich die Rüben bei der günstigen Witterung fort
zuschaffen damit ihm möglichst wenig Prozente sür Schmutz
in Abzug gebracht werden diejenigen welche mit der neu
erbauten Zuckerfabrik in Markranstädt abgeschlossen haben
müssen leider diesen Zeitpunkt unbenutzt vorübergehen lassen
da die genannte Fabrik gegenwärtig noch mit der Kesselanlage
beschäftigt ist

Freyburg 17 Oktober Eine Bande Zigeuner
hatte die Frechheit gestern in später Abendstunde in einem
bei Zeddenbach gelegenen Weinberge einzubrechen und im
Grunde des Berges ihr Lager aufzuschlagen Dieselben
thaten sich natürlich auf Kosten des Besitzers an den herr
lichen Weintrauben gütlich und konnten erst durch energi
sches Eingreifen der schnell requirirten Polizei entfernt
werden Gestern Abend bemerkte Herr I r H in seinem
Berge drei Personen welche beschäftigt waren Wein aus
zuschneiden Da er hierzu keinen Auftrag gegeben so kam
ihm die Sache verdächtig vor und er schlich sich leise an
die betreffende Stelle heran Kaum hatten ihn aber die
Diebe bemerkt als sie zu entfliehen suchten Der flinke
Besitzer holte aber eine Frau die an dem Diebstahl theil
genommen ein und übergab sie dem zufällig des Weges
daher kommenden Feldhüter der die Diebin in sicheren
Gewahrsam brachte Durch diese wurden auch die beiden
Männer welche dabei gewesen waren ermittelt Ein im
Stich gelassener Sack und Korb waren bereits mit Wein
trauben angefüllt Zur Illustration der Verhältnisse ver
dient bemerkt zu werden daß der Besitzer in seiner Eigen
schaft als Arzt mehrfach von den Dieben und deren Fami
lien in Anspruch genommen wurde ohne daß diese jedoch
jemals an Vergütung der ärztlichen Bemühung gedacht
hätten

Schöningen Ein reisender Handwerksbursche wurde
am Sonnabend Abend auf der Chaussee zwischen hier und
Wobeck als er in einem Graben eingeschlafen war von
zwei Strolchen seiner Papiere und Baarschaft beraubt

Suhl Vier der gefährlichsten Strolche die unsere
Stadt auszuweisen hat sind am 15 d Mts nach zwei
Diebstählen die sie in der Nacht zum Sonntag ausgeführt
hatten dingfest gemacht und geschlossen in das hiesige Ge
richtsgefängniß eingeliefert worden Dieselben annektirten
in einem Hause einen Zwetschenkuchen in einem andern
den Sonntagsbraten einen Topf mit Schmelzbutter und
einen Topf mit Rahm aus einem dritten Haufe holten sie
einen seinen Damenhut

Universttäts Nachrichten
Der bisherige ordentliche Professor an der Uni

versität Straßburg i E Dr Waldeyer ist zum ordent
lichen Professor in der medizinischen Fakultät der Univer
sität Berlin ernannt

vr Freiherr von Preuschen von und zu Lieben
stein bisher Privatdozent der medizinischen Fakultät an der
Universität Greifswald ist zum außerordentlichen Professor
ernannt worden

Wissenschaft Kunst und Literatur
Die deutsche Reformation Dem protestan

tischen Volke geschildert von A Schmelzer Merseburg
Verlag der Buchdruckerei von Th Rößner 16 Bogen
leicht broschirt Preis 75 Psg Das vorstehende Buch
möchte wie das Vorwort sagt an seinem Theile dazu bei
tragen eine würdige Jubelfeier der Geburt unseres vr
Martin Luther vorzubereiten und das protestantische Be
wußtsein im Volke zu beleben und zu stärken Wir denken
es wird ihm das in vollem Maße gelingen a wir meinen

es wird bei seiner trefflichen Anlage und bei seinem ganzen
inneren Werthe seine Bedeutung auch dann nicht verlieren
wenn die Tage des Lutherjuliläums längst vorüber sind
Es ist mit anschaulicher Klarheit und in gewandter und
fliehender Sprache geschrieben es erscheint durchweg populär
gehalten und beruht doch von Anfang bis zu Ende auf
wissenschaftlicher Grundlage es befleißigt sich der größten
Objektivität und Unparteilichkeit und verräth zugleich auf
jeder Seite die wärmste Liebe zu unserem evangelischen
Glauben Den Preis von 75 Psg müssen wir bei dem
Umfang und der guten Ausstattung des Werkchens dessen
erstes Blatt das woh getroffene Brustbild des Reformators
trägt als einen überaus billigen bezeichnen

Vermischtes
Bremen 19 Oktober Die Rettungsstation Kuxhafen

der deutschen Gesellschaft zur Rettung Schiffbrüchiger tele
graphirt am 18 Oktober Abends von dem deutschen Schuner
Emil Kapitän Laisson entmastet in Klotzenloch liegend

in Ballast von Jtzehoe nach Drammen bestimmt 4 Personen
gerettet durch das Rettungsboot Köln Sturm mit
schweren Hagelböen aus

Augsburg 16 Oktober Eine Herausforderung
zum Duell hat wie dortige Blätter berichten dem Polizei
Inspektor Weber seine Stellung gekostet Die Forderung
war die Folge eines heftigen Wortwechsels den Weber
mit einem vorgesetzten Rechtsrath gehabt Da der Magi
strat gegen Weber der Offizier a D ist disziplinär vor
ging hat der Letztere seine Entlassung genommen

Fürstenwalde Angst und Schrecken war in einer
der letzten Nächte durch ein Ungeheuer verbreitet word n
Der Zirkus Merckel war hier eingetroffen und führte unier
anderen Bestien auch Elephanten mit sich die in einem
Stalle während der Nacht untergebracht und dort gefesselt
waren Der eine der Dickhäuter mochte von der Langeweile
geplagt werden er entledigte sich der Fessel am Fuß und
machte einen Spaziergang ins Freie Aus dem Hofe unter
suchte er mit Kennerblick ein voller süßer Trauben hängendes
Weinspalier und fing an unter Brechen und Knacken die
Trauben herabzureißen und sich die Trauben gut schmecken
zu lassen Die ganze Nachbarschaft wurde durch das Geräusch
aus dem Schlafe geweckt niemand wagte sich indessen an
die Bestie heran Erst als der Wärter herbeigeholt gelang
es diesem den unheimlichen Dickhäuter mit Peitschenhieben
zur Raison und in den Stall zurückzubringen

London 17 Oktober Aeußerst heftige Stürme
haben während der letzten zwei Tage das vereinigte König
reich namentlich aber die im Jnlande gelegenen Grafschaften
in Irland heimgesucht Das Spätobst wurde in den meisten
Gärten von den Bäumen gerüttelt und die Flußniederungen
stehen zumeist unter Wasser Im Kanal und an den Küsten
überhaupt gab es wieder zahlreiche Schiffbrüche und der
Verlust von Menschenleben ist ein namhafter Von größeren
Schiffen scheiterten so weit bisher bekannt der Dampfer
Grinkle bei Sunderland der Schooner Harok bei Arbo

vath der Schooner Frideelke in Christiansund in der Bai
von Wick und die norwegische Barke Jsabella bei Bex
hall die Trümmer derselben rissen 22 Pfeiler des im Bau
begriffenen Hafendammes weg Auch der zwischen Holyhead
und Irland verkehrende Postdampser Leinster erlitt durch
eine Sturzsee beträchtlichen Schaden und langte mit großer

Verspätung in Kingstown ein Das Segelschiff Berbices
von Greeneck passirte grade die Sundastraße als dort der
vulkanische Ausbruch erfolgte und der Kapitän erklärt es für
ein Helles Wunder daß er mit seinem Schiffe den höllischen
Schrecken welche ihn durch 24 Stunden umtobten entronnen
ist Feurige Ballen schlugen beständig rings um das Schiff
ins Meer und der Aschenregen war so heftig daß das Deck
in kurzer Zeit 3 Fuß hoch mit Asche bedeckt war Der
Aussage des Kapitäns nach herrschte während des ganzen
Ausbruches ein heftiger elektrischer Sturm Der Messing
reifen am Steuerrade wurde glühend heiß und die elektrischen
Entladungen machten es für Jeden unmöglich irgend einen
Metalltheil zu berühren Das Quecksilber des Barometers
war beständig in stürmischer Bewegung und stieg und fiel
um mehrerere Zolle Die größte Gefahr für das Schiff
bildeten die Wogen die sich plötzlich aus der See erhoben
eine solche Woge stieg 20 Fuß hoch über das Deck und brach
über dem Schiffe zusammen das dadurch in die größte Ge
fahr gerieth zu kentern Ein Privatbrief aus Suang zwei
Tage nach dem Ausbruche geschrieben sagt daß es schwer
sei sich einen Begriff von dem Zustande der Dinge zu
machen Der Schlammregen drang trotz Thüren und Fen
stern überall ein Stühle Tische Sophas Betten Bücher
Schriften Alles ist jetzt mit einer cementartigen zolldicken
Schicht bedeckt Felder und Fluren sind unter der Asche
begraben und sür das Vieh ist kein Gras zu haben In
Suang benutzten die verbrecherischen Elemente die Panik vor
trefflich für ihre Zwecke Sie stießen den Ruf aus Die
See kommt und Alles floh aus der Stadt nach den nächsten
Hügeln Die Stadt blieb die ganze Nacht leer und als die
Flüchtlinge am Morgen heimkehrten fanden sie ihre Woh
nungen ausgeraubt

Halifax 19 Oktober In einem hiesigen Hotel
wurden zwei Individuen Namens Bracker und Holmes arre
tirt deren Gepäck eine Quantität Dynamitpatronen und
zwei Uhrwerke enthielt Am Leibe trugen sie gleichfalls
Dynamitpatronen Holmes außerdem zwei geladene Revolver
Die Gefangenen geben sich für Amerikaner aus

sUebel angebrachte Süßlichkeit In einem
amerikanischen Blatte Anzeiger des amerikanischen Westens
lesen wir Paul Lindau ist nicht mehr jung aber trotz
dem hält er sich zu jener Sorte von eleganten Herren die
man hier in Amerika jetzt Dudes zu nennen pflegt Um
diesen Charakter aufrecht zu erhalten warf er auf allen Sta
tionen den hübschen Farmermädchen welche die Villard sche
Gesellschaft in Augenschein nahmen Kußhändchen zu So
lange das in civilirsirten Gegenden geschah wurde nur
darüber gelacht und die lustigen Mädchen freuten sich über
den 0utekwg u Als der Zug aber in die Regionen

der Cowboys und Scouts kam und der Feuilleton
Dude dort immer noch seine Distanz Zärtlichkeiten fortsetzte
sagte ein alter He r aus Illinois zu ihm Lieber Doktor
Es ist besser Sie unterlassen die Kußhändchen Die Jungens
hier draußen sind verdammt eifersüchtig und ihre Pistolen
sitzen ziemlich locker im Halfter Der Feuilleton Dude
erbleichte Aber er dachte der alte Herr triebe nur Scherz
mit ihm und wollte ihm nur Angst machen Er setzte da
her noch einige Stationen weit seine Kußhändchen fort
Die Mädchen lachten ihn natürlich aus aber die Jungens
machten hier und da böse Gesichter Schließlich sah sich
Herr Karl Schurz veranlaßt den Träger d r deutschen
Literatur sie d Red, auf die Gefährlichkeit seiner
Scherze aufmerksam zu machen

sDer Sioux Jndianer Häuptling Sit
tin g Bull wollte sich neulich katholisch trauen lassen
nachdem er hierzu lange von einem Missionar bearbeitet
worden war Kurz vor der Ceremonie fiel es jedoch dem
Bischof Marty ein daß der Täufling zwei Squaws Frauen
habe er stellte daher an ihn das Berlangcn eine der
beiden Frauen abzudanken doch Sittiug Bull erwiderte

Wie Ich bin sechzig Jahre alt geworden und habe immer
zwei oder mehrere Squaws gehabt Ich will gern ein
Christ werden aber meine Frauen will ich behalten Und
wenn ich nur mit einer Squaw ein katholischer Christ
Werden kann so will ich Ueber ein Heide bleiben wie
zuvor In Folge dessen wurde die Taufe aus unbe
stimmte Zeit verschoben

Ueber die Liverpooler Giftmis cherin
wird jetzt folgendes Nähere gemeldet Man ist in Liver
pool Massen Giftmorden auf die Spur gekommen Vor
einigen Tagen starb dort ein Mann Namens Thomas Hig
gins Die zahlreichen Todesfälle in der Familie des Hig
gins und deren Verwandtschaft erregten den Verdacht der
Lebensversicherungsanstalten bei denen die Verstorbenen stets
mit ziemlich hohen Summen versichert waren Als die
Leiche des Higgins auf den Trauerwagen gehoben werden
sollte erschien die Polizei und unterbrach die Feier Die
Leiche wurde von den Gerichtsärzten untersucht und eine
Arsenikvergiftung konstatirt Die Schwägerin des Higgins
eine Mrs Flannagan welche alle ihre Verwandten ohne
deren Wissen versichert hatte ergriff gleich beim Erscheinen
der Polizei die Flucht wurde aber am Montag in Maver
tree einem Vororte Liverpools verhaftet Man glaubt
daß sie sieben Personen darunter die nächsten Blutsver
wandten laus dem Leben geschafft habe Die Exhumirung
der wie min annimmt Vergifteten wurde augeordnet

Königliche Paläste als Spielhöllen Die
Königin von England hat bereits oder wird demnächst ein
privates Memorandum erlassen schreibt Mr Labouchere s
Truth in welchem einige Persönlichkeiten welche die Ver
günstigung genießen in gewissen königlichen Palästen zu
wohnen ermahnt werden sich in ihrem Benehmen zu bessern
und sich bedauerlicher Ausschreitungen zu enthalten Einige
Vorfälle haben die überraschende Thatsache zur Kenntniß der
Königin gebracht daß in einem ihrer Paläste in geradezu
unglaublicher Weise dem Hazardspiele gefröhnt werde Durch
die ungeheuren Summen die gewonnen und verloren werden
entstand oft mehr als eine bloße Verlegenheit und der Skandal
erfuhr noch dadurch eine Erhöhung daß selbst an Sonn
tagen dann am Charsreitage und an anderen Tagen gespielt
wurde deren Heilighaltung gesetzlich vorgeschrieben ist

sDas reichste Bolk der Welt sind so schreibt
die St Paul er Volkszeitung die Crow Indianer 800
Familien mit 3000 Köpfen alle wohlgezählt Sie sind
Eigenthümer von 6 500 000 Acres Land welches den Acre
zu 1 Dollar veranschlagt den gleichziffrigen Werth von
6 500 000 Dollar repräsentirt von 11500 Pferden ein
Werth das Pferd zu 20 Doll gerechnet von 230000 Doll
800 000 Doll kommen ihnen von den Vereinigten Staaten
zu Ihr Gesammtvermögen beträgt also 7 530 000 Doll
oder 3510 Doll per
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Uebersicht der Witterung
Während das Theilminimum rasch nordostwärts ver

schwunden ist liegt die Hauptvepression noch an der Mittleren
norwegischen Küste Ein neues Theilminimum ist vorm
Kanal in Entwickelung begriffen An der deutschen Küste
dauert die unruhige Witterung vielfach mit heftigen Sturm
böen fort welche an westdeutscher Küste auch von Gewittern
und Graupelschauern begleitet w ren Im Binnenlande da
gegen hat die Windstärke allenthalben abgenommen Ueber
Centraleuropa ist das Wetter unbeständig und fast überall
kühler jedoch liegt die Temperatur in Deutschland fast allent
halben über der normalen Ueber Centraleuropa ist seit
gestern überall Regen gefallen Eine schmale Zone mit fast
wolkenlosem Wetter erstreckt sich von der schottischen Küste
südostwärts über Hamburg und Breslau hinaus

Wasserftand der Saale am neuen Umerh aupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 19 Oktober Abends
1,82 am 20 Oktober Morgens 1,82 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich m Halle

Am MckmiiWen und MWen
mserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von



8 VeiduaMs Msverkaiil von Vapissvrivvaarv
Ich eröffnete w meinem Hanse 4 F St se einen NW vvrlraiit von MZ Die Auswahl welcheich biete ist eine großartige sämmtliche Dessins find nach neuestem Geschmack ausgeführt und streng modern die Preise find fest aber billig

Besichtigung des Lagers ist auch Nichtkäuferu sehr gern gestattet

FfL, F Leipzigerstratze 4 1 Etage
I von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für Blutarme Wöch

M nerinnen stillende Mütter Reconvalescenten jeder Art08Ml2SI Oeimalioikl dopteurvivllss Malidier
Ferner

klume c k8 8tei tkale8

untersucht vom

pharmaceu
tischen Kreisverein Leipzig Vorzügli ch billigst es Hausgetränk

reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte und angenehmen Geschmack

empfiehlt
die

Mßlichr Brauerei Writz S
Analysen gratis bei Obigem Niederlage beider Sorten in H II M bei

IN Biergrotzhaudlung

Sächsische Geschäftsbücher Fabrik

V Naissr IausW i V
Beehre mich hierdurch zur Kenntniß zu bringen daß ich Herrn

O Dgroße Steinstraße 14 Ecke der Mittelstratze WU

die und Vertretung meiner Fabrikate
S

übertragen habe und ersuche die geehrten Abnehmer meiner Fabrikate ihren Bedarf aus dieser meiner Haupt XieÄerlaz
zu entnehmen Meine Bücher besitzen einen wohlbegründetm Weitverbreiteten Ruf und werden in alle Welttheile verschickt

Planen i B im Oktober 1883

SS, S siG MS
LL

8ukllli88iou
Zur Vergebung der nachstehend bezeichneten

zur Ausstattung der hiesigen neuen Jnsan
tcrie Kaserne erforderlichen Utensilien sind

ans Montag den 5 November 1883
folgende im Bureau der unterzeichneten Gar
nison Verwaltung Neue Kaserne in der
Bernburgerstraße Hierselbst stattfindende
Termine anberaumt und zwar

Bormittags 9 Uhr
Utensilien von Eisen und Eisenblech

588 Bettstellen von Eisen 109 Brennmate
rialienkasten von Gußeisen 99 Feuerhaken
und 98 Feuerschippen 25 Fußbadewannen
von verzinktem Eisenblech 94 Müllschippen
von Eisenblech 40 Speisenäpfe und 44 Vor
legelöffel von verzinntem Eisenblech 122
Spucknäpfe von Gußeisen event Eisenblech
117 Wassereimer von verzinktem Eisenblech
6 Garnituren Gewichte von Eisen und resp
Messing sowie verschiedene andere Gegen
stände veranschlagt im Ganzen zu 8553
65

Bormittags 11 Uhr
die Lieferung von Böttcherwaaren und zwar
Zober verschiedener Größe Wassertienen
Urinireimer Wassereimer Scheuersässer c
veranschlagt zu 480

Vormittags 11/s Uhr
die Lieferung der Utensilien von Blech und
zwar 55 Tischlampen 64 Hängelampen
sowie außerdem Petroleumgemäße Petroleum
kannen Handlaternen Flurlaternen c ver
anschlagt zusammen zu 604 65

Die Submissionsbedingungen Kostenan
schläge c liegen im Eingangs gedachten Bu
reau zur Einsicht aus Offerten ohne vor
herige Kenntnißnahme und Unterschrift der
Bedingungen sind ungültig Unbekannte
Unternehmer haben ihre Leistungsfähigkeit
durch glaubwürdige Atteste nachzuweisen
welche der Offerte beizufügen sind

Halle a/S den 19 Oktober 1883
Königliche Garnison Verwaltung

Dounerstag den 25 Oktober er von
Vormittags 19 Uhr ab versteigere ich
gr Rittergasse 9 Rosenbaum wegen
Aufgabe eines Geschäfts

eine Parthie Regulator Uhren mit
und ohne Schlagwerk Pendnleu mit
Glasglocken Rahmen und Wand
uhren gegen baare Zahlung

Anctions Kommifsar

Wh K Iilvelltaraultiou
Mittwoch den 24 ds Vorm 11 Uhr

sollen in Coellme bei
Pferde Kühe Fersen 1 Bnlle div
landwirthschaftl Maschinen Walze
Eggen Pflüge tk meistbietend wegen Auf
gabe der Wirthschaft verkaust werden

Für Hausfrauen
Ein bedeutender Posten blau emaillirtes Geschirr als Eimer Auswasch

schüsseln Kaffeekannen Koch und Bratgeschirr Waschbecken Nachttüpse u s w
kam wieder an und soll wie das Vorige zu äußerst billigen Preisen abgegeben werden

IHaritZ liölliK kstdkaWKWM 9 P r S

Loliut inarkg

NöWllitier Sier Vepöt
Halle a/S vom 1 Oktober Markt l

liefert seine anerkannt vorzüglichen n be
liebten Biere in Original Branerei Fül
lnng zu nachstehenden Preisen franko Haus

Lagerbier 31 Flaschen zu 3,00

do 15 1,50Bahr Bier 27 3,00do 13 1,50Wiederverkäufe Rabatt Lolmtömarko

Möbel Spiegel und polstermareu
Kleidersekretäre 2thür von 11 25 Thlr Sophas von 10 30 Thlr Ver

tikos von 9 20 Thlr Sophatische von 4 Thlr an Bettstellen Matratzen
Stühle Küchenschränke Spiegel ganze Ausstattungen unter Garantie gediegener
Arbeit empfiehlt sehr billig

L /i Tischlermeister Fleischergasse 2 I
I vkwllSllberK Herrenftratze 7

empfiehlt sein Lager neuester Muster MäS

tv woll uzu bekannt Preisen
Stickhust en Engbrüstigkeit Verschleimnna

Meine Frau litt schon mehrere Jahre an Stickhusten Engbrüstigkeit
Verschleimung Nachdem sie nunmehr den ächten rheinischen

von W H Zickenheimer in Mainz aus dem Depot des Herrn A Reißig hier
gebrauchte wurde sie von ihren hartnäckigen Leiden befreit und erfreut sich wieder
voller Gesundheit

Gerolzhofen Bayern 16 November 1882
A Brann Privatier

Der rheinische Trauben Brust Honig seit 17 Jahren aus dem Extrakte auserlesener
rheinischer Weintrauben und dreifach geläutertem Rohrzucker in
Form eines flüssigen Honigs allein ächt bereitet von W H
Zickenheimer in Mainz ist das edelste angenehmste und wirksamste
Haus und Genußmittel bei Husten Heiserkeit Verschleimung Hals
und Brustleiden Husten der Kinder c und durch unzählige Aner
kennungen ausgezeichnet Jede Flasche trägt nebige Ver chlußmarke
sowie im Glase und auf dem Etikett die Firma des Erfinders und

Fabrikanten Zu haben in Halle a S bei den Herren Helmbold K Co
Droguenhandlung Leipzigers 109 ferner in Schafstedt bei C Apel in
Bitterfeld bei G Jkker in Eisleben bei Theod Merckell

empfiehlt in den modernsten Mustern zu
sehr billigen Preisen

Schmeerstr 39

Rene uud gebrauchte Möbel aller Art I Sopha Matratzen u Bettstellen empf
verkaust billig Brunoswarte 6 j billigst HAnk Tapezierer kl Klausstr 4

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halls a d S

in grötzter Auswahl zu Fabrikpreisen bei
Schmeerstr 39

Enthaarungsmittel
entfernt spurlos alle lästigen Haare

LerKwÄiui ck vo
Depot bei keutiiv Schmeerstr 39

und Schmeerstr 36
M

kittet dauerhaft Glas Porzellan Marmor
Alabaster Bernstein Meerschaum c a Fl
50 Pfg uur bei

39 Schmeerstr 39
und gr Ulrichstr 35

Munkucheit
von wunderbarem Geschmack empfiehlt

Herrenftratze 1

Von heute an täglich frische Pfannkuchen
mit feinster Fruchtfüllung

Bäckerei Steiuweg Nr 40
Das 2 fette Schweine zu verkaufen
Von heute an täglich

AM frische Pfannkuchen
in bekannter Güte empfiehlt

E Körber gr Steinstr 71
Daselbst ein Lehrling gesucht

Zur Beachtung
Zur Auswahl habe 500 feine neue Wins

ter Ueberzieher 450 gute getragene Winters
iteberzieher complette Anzüge Bnxkin
Hosen von 4 an Röcke Jaqnets in
allen Größen echte Englisch Leder Hosen
mit Latz und Schlitz Zwirn Arbeiter Ho
sen von 2 an 500 Kommitzmäntel
schon von 4 an Stieseln und Stiefe
letten 400 Stück nur gutgehende silberne
Aneres und Cylinder Uhren goldene
Damen Uhren Ketten Ringe Central
Fener Doppel Gewehre Teschins ohne
Knall Revolver n s w pottktt
Ux zu verkaufen

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkasten

Guter Zither verk bill Brunoswarte 4

Ilie 51a8ekenbiei lianälung
von

Rathhausgasse 12
empfiehlt antzer ihren sonstigen bekannten
Biere ganz be onders das vorzügliche

aus der Brauerei von

Lkr srtscd in
in Gebinden u Flaschen Preiscomante und
Bestellzettel auf Verlangen gratis u franco

II

1 grötzeres

Hausgrnudftück
passend sür Werkplatz Holzhandlwng oder
grötz Fuhrgeschäft c verkauft Zu er
fragen bei Brüderstr 6

Für den Inseratenteil veranttvortlich
M Uhlemann i Halle

Hierzu zwei Beilagen
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